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Franz, J.M. & Krieg, A., 1976. Biologische Schädlingsbekämpfung. Verlag P. Parey. Berlin &
Hamburg, 222 Seiten, ISBN 3489-66626-7.

Es handelt sich um die 2. neubearbeitete und erweiterte Auflage des vor 4 Jahren erschienenen
Buches. Gegenüber der 1. Auflage ist das Format des Buches etwas grösser und der Druck
bedeutend besser. Wesentlich erweitert ist das Kapitel über mikrobiologische Schädlingsbekämpfung,

mit wichtigen Hinweisen auf die Standardisierung und Formulierung von Biopräparaten, die
Strategien der Anwendung, die Nebenwirkungen, und die Bekämpfungsmöglichkeit von Schadmikroben

und Viren. Vervollständigt ist das Kapitel über biotechnische Verfahren mit den in den
letzten Jahren gewonnenen Kenntnissen im Gebiet der Phéromone und der morphogenetischen
Substanzen. Ergänzt sind auch andere Kapitel, wie zum Beispiel die Verwendung von Arthropoden
(Beseitigung tierischer Produkte und Schneckenbekämpfung) und von Planarien. Wer die 1. Auflage

geschätzt hat, wird sich sicher die 2. anschaffen, da sie eine klare Übersicht von Bekämpfungsverfahren

liefert, die heute für einen umweltfreundlicheren Pflanzenschutz zu berücksichtigen
sind. Der einzige Einwand betrifft den Titel, der auf ein Gebiet der Schädlingsbekämpfung
hinweist, das viel enger ist als die Gesamtheit der im Buch behandelten Themen. Eine genetische
Bekämpfungsmethode kann man noch biologisch nennen. Dagegen stehen gewisse biotechnische
Verfahren dem konventionellen chemischen Pflanzenschutz so nahe, dass der wahre Sinn der biologischen

Bekämpfung verloren geht.
V.D.
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